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Kommunaler Nahverkehr Hessen 

Konstruktive Auftaktrunde 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
in der Auftaktrunde am 20. Januar 2026 zwischen dbb und KAV Hes-
sen haben wir unsere Forderungen für die Manteltarifverhandlungen 
TV-N Hessen vorgestellt. Für unsere Mitglieder im kommunalen Nah-
verkehr kämpfen wir für bessere Tarifregelungen.  
 

Unsere Forderungen 
Wir haben uns intensiv mit den Arbeitsbedingungen im hessischen Nahver-
kehr auseinandergesetzt. Klar ist, wir brauchen Verbesserungen. Darum 
fordern wir unter anderem: 
 

 Ballungsraumzulage für alle Beschäftigten in Städten ab 70.000 Ein-
wohnern: 

o Erhöhung auf 0,60 Euro pro Stunde 
o Dynamisierung der Zulage 

 Einführung einer Fahrdienstzulage in Höhe von 142,89 Euro pro  
Monat. 

 Zeitzuschläge auf Basis des individuellen Stundenlohns, mindestens 
jedoch auf Basis der Stufe 3  

 Erschwerniszuschläge in Höhe von 7,5 Prozent des Stundenlohns 
für Stufe 1 der EG 2 ab einer Arbeitsplatztemperatur von 30 Grad 
und weniger als 17 Grad 

 Wendezeiten sind voll als echte Arbeitszeit zu bewerten 
 Maximaler Abzug von 30 Minuten Pause pro Dienstschicht 
 Laufzeit: 12 Monate 

 
Außerdem erwarten wir konkret von der Arbeitgeberseite 

 Erhöhung des Urlaubsanspruchs auf 31 Tage 
 Verbesserungen und Konkretisierungen in der Entgeltordnung  

 

Ausblick 
Jetzt kommt es auf die Arbeitgeber an. Sie sind am Zug. Wir warten auf ein 
Angebot, dass diese Punkte berücksichtigt und so den Druck aus den Ver-
handlungen nimmt.  
 
Der nächste Termin ist bereits am 30. Januar 2026 und in der Folgewoche 
am 3. und 4. Februar 2026 geht es schon weiter.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Wir kämpfen für Dich und Deine Interessen! 

Deshalb: Werde bei uns Mitglied! Jetzt! 
 
 
 
 
 

Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten 
kompetente Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen 
Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und 
beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beruflichen 
Rechtsstreitigkeiten.  
Nur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds 
schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im 
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche.  
Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb.  
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über Flugblätter dbb 
news und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen 
Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
 

Hintergrund: 
Der Tarifvertrag zur Regelung der Entgeltregelungen bei den Nahver-
kehrsbetrieben Hessen (TV-N Hessen) wurde durch den dbb fristgerecht 
gekündigt. Unser Ziel ist es weiterhin, den Manteltarifvertrag an die ge-
änderten Rahmenbedingungen des kommunalen Nahverkehrs in Hessen 
anzupassen. Dazu gehören jetzt die Mantelregelungen mit allem, was 
dazu gehört, wie Zuschlägen, Urlaub usw. Da Anforderungen und Ar-
beitsbelastungen ständig steigen, ist es notwendig, Verbesserungen für 
alle Beschäftigten zu erreichen.  
 


	Kommunaler Nahverkehr Hessen
	Konstruktive Auftaktrunde

